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Ein kurzer Leitfaden für den Irak

Sie wurden als Teil einer weltweiten Offensive gegen Hitler in den Irak abkommandiert.
Dabei werden Sie den Irak sowohl als Soldat als auch als Individuum betreten, denn auf unserer Seite ist es durchaus möglich, gleichzeitig ein Soldat und ein Individuum zu sein. Genau darin liegt unsere Stärke, gesetzt den Fall, wir sind klug genug, sie auch zu nutzen. Falls wir das jedoch nicht sein sollten, kann diese Eigenschaft auch zu einer Schwäche werden. Ihre Pflichten als Soldat sind Ihnen klar vorgeschrieben. Doch als Einzelperson zählt das, was Sie von sich aus tun – und es könnte durchaus weit mehr zählen, als Sie denken.
Der amerikanische Erfolg oder Misserfolg im Irak könnte sehr wohl davon abhängen, ob die Iraker (so nennt man die Menschen dort) die amerikanischen Soldaten mögen oder nicht. Ganz so einfach ist es zwar vielleicht nicht. Aber wer weiß? Möglich ist es schon.
 
Wie Hitler zu schlagen ist. Herr Hitler weiß sehr wohl, dass er ausgespielt hat, wenn die Völker, die sich gegen ihn zusammengeschlossen haben, gemeinschaftlich standhalten.
Es ist also ziemlich offensichtlich, welche Strategie er und seine Propagandamaschine verfolgen. Sie versuchen, wo immer und wann immer das möglich ist, unter ihren Gegnern Zwietracht zu säen.
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Was also können wir dagegen tun? Auch das ist ziemlich offensichtlich. Eine Ihrer wichtigsten Aufgaben besteht darin, Hitlers Handlanger an ihrer schmutzigen Arbeit zu hindern. Das erreichen Sie am besten, wenn Sie sich gut mit den Irakern verstehen und sich mit ihnen anfreunden. Und der beste Weg, sich mit einem Volk anzufreunden, besteht darin, die Menschen dieses Volkes verstehen zu lernen. Genau das soll dieser Leitfaden Ihnen ermöglichen. Er soll Ihnen helfen, die Menschen und das Land zu verstehen, damit Sie es so effektiv und so schnell wie möglich schaffen, Herrn Hitler wieder dorthin zurückzuschicken, wo er hergekommen ist.
Und als Zweites soll dieser Leitfaden es Ihnen ermöglichen, den größtmöglichen Gewinn aus den Erfahrungen zu ziehen, die Sie dort machen werden. Nur sehr wenigen Amerikanern ist das Glück beschieden, eine solche Reise anzutreten. Viele Jahre später werden Sie Ihren Kindern und vielleicht auch Ihren Enkelkindern Geschichten erzählen, die mit den Worten beginnen: „Als ich damals in Bagdad war …“
zurück
Was ist das eigentlich – der Irak?

Was ist dieser Irak eigentlich genau? Nun, er ist vieles auf einmal, Altes und Neues. Er ist eines der ältesten Länder der Welt – und, unter seiner gegenwärtigen Regierung, eines der jüngsten. In Bagdad, der Hauptstadt, werden Sie Straßenhändler sehen, die genau die gleichen Töpferwaren verkaufen wie ihre Vorfahren zur Zeit von Tausendundeiner Nacht. Und nicht weit davon entfernt werden Sie riesige Staudämme und moderne Ölraffinerien zu Gesicht bekommen, die es mit dem Besten aufnehmen können, was Sie aus den Vereinigten Staaten kennen. Falls man Sie zu den Ölfeldern schickt, werden Sie dort Wunder modernster Ingenieurskunst Seite an Seite mit primitivsten Raffinerien entdecken, die vor 2.000 Jahren gebaut wurden und heute noch in Gebrauch sind.
 
Im Irak ist es heiß! Wenn Sie im Irak eintreffen, werden Sie wahrscheinlich zunächst einmal so beschäftigt sein, dass Sie für eine Weile nicht besonders viel zu sehen bekommen. Und das Erste, was Sie hautnah erleben, wird vermutlich die Hitze sein. Sengende Hitze. Und Staub. Während des Tages zählt der Irak zu den heißesten Orten der Erde. Falls Sie tagsüber mit dem Zug reisen sollten, kann es Ihnen passieren, dass die Ledersitze in den Abteilen so heiß werden, dass Sie gezwungen sind, aufzustehen. Ein Großteil der Arbeit wird dort zwischen sechs Uhr morgens und zwölf Uhr mittags erledigt und dann vielleicht auch noch während ein oder zwei Stunden am frühen Abend. Gleichzeitig sind jedoch die Nächte, die auf solch heiße Tage folgen, oft ungemütlich kalt.
Aber vielleicht werden Ihnen ja auch als Erstes die Gerüche auffallen. Sie haben sicherlich schon einiges über den „geheimnisvollen Orient“ gehört oder gelesen. Sie haben im Lichtspieltheater Filme über das Leben in der Wüste und auf den Basaren gesehen. Aber wenn Sie dann tatsächlich dort sind, werden Sie umsonst nach den Dingen Ausschau halten, die man Ihnen vorgegaukelt hat. Sie werden eine Menge riechen und spüren, vor dem man Sie in den Filmen nicht gewarnt hat.
zurück
Die Menschen dort und wie sie sind

Aber lassen Sie sich nicht entmutigen. Den meisten Amerikanern und Europäern, die in den Irak gereist sind, gefiel es dort zunächst nicht. Das kann man ganz offen so sagen. Sie empfanden das Land als heiß, ausgedörrt, staubig und unwirtlich. Aber fast alle diese Besucher haben nach wenigen Tagen oder Wochen ihre Meinung geändert, was vor allem an den irakischen Menschen lag, die sie nach und nach kennenlernten. Und Ihnen wird es genauso gehen.
Jener hochgewachsene Mann im fließenden Gewand, dem Sie bald begegnen werden, jener Mann mit Backenbart und langem, wallendem Haar, ist in Wahrheit ein erstklassiger Krieger, der bestens im Guerillakampf geschult ist. Tatsächlich gibt es kaum einen Kämpfer – egal in welchem Land –, der ihm in einer derartigen Situation das Wasser reichen könnte. Falls er Ihr Freund ist, kann er ein treuer und wertvoller Verbündeter sein. Aber falls er Ihr Feind sein sollte, dann nehmen Sie sich in Acht! Erinnern Sie sich noch an Lawrence von Arabien? Nun, es waren genau solche Männer wie dieser, mit deren Hilfe es ihm während des Ersten Weltkriegs gelang, Geschichte zu schreiben.
Aber Sie werden ebenso schnell merken, dass die Iraker zu den fröhlichsten und freundlichsten Völkern gehören, die es auf der Welt gibt. Es werden Ihnen im Verlauf Ihres Lebens nur wenige Menschen begegnen, die es schaffen, so viel Spaß an ihrer Arbeit und ihrem täglichen Leben zu haben. Und wenn Sie sich nur ein ganz klein wenig Mühe geben, die Iraker zu verstehen, dann wird alles gut.
 
Unterschiede? Aber selbstverständlich! Unterschiede? Natürlich gibt es Unterschiede. Unterschiede in der Kleidung. Unterschiede in der Ernährung. Unterschiede in den Umgangsformen, in den Gebräuchen und in den Glaubensinhalten. Unterschiedliche Einstellungen den Frauen gegenüber. Unterschiede in Hülle und Fülle.
Aber was macht das schon? Sie reisen schließlich nicht in den Irak, um die Iraker zu verändern. Das genaue Gegenteil ist der Fall. Wir kämpfen diesen Krieg, um den Grundsatz des „Leben und leben lassen“ aufrechtzuerhalten. Das mag Ihnen zu Hause noch wie leere Worte geklungen haben. Aber jetzt haben Sie die Chance, es sich selbst und anderen zu beweisen. Falls Ihnen das gelingt, wird sich die Welt, in der wir leben, für uns alle zum Besseren verändern.
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Auch wenn nur wenige Iraker eine ähnliche Schulbildung genossen haben wie Sie, so sind sie doch sehr scharfsinnige und intelligente Menschen. Sie glauben das, was sie mit ihren eigenen Augen und Ohren sehen und hören. Deshalb können Sie mit dem, was Sie tun und wie Sie sich verhalten, viel dazu beitragen, diesen Krieg zu gewinnen und Frieden zu schaffen. Im Augenblick droht den Irakern eine Invasion – genau wie Amerika. Außerdem tragen die Iraker untereinander einige Stammeskonflikte und auch religiöse Streitigkeiten aus. Hitler hat versucht, diese Differenzen für seine Zwecke auszunutzen. Falls es Ihnen gelingt, das Vertrauen und die Freundschaft aller Iraker zu gewinnen, denen Sie begegnen, dann tun Sie sehr viel mehr dafür, dieses Volk in unserer gemeinsamen Sache zu vereinen, als Sie das für möglich halten würden.
Natürlich wird Hitler versuchen, die Meinungsunterschiede zwischen uns und den Irakern zu nutzen, um Unruhe zu stiften. Aber wir haben eine Waffe, mit der wir diesen Plan vereiteln können: unseren gesunden Menschenverstand. Benutzen wir ihn.
Hitler strebt danach, zu teilen und zu herrschen. Wir wollen siegen, indem wir Einigkeit schaffen!
zurück
Das Land

Als Erstes sollten wir einmal einen Blick auf das Land werfen. Wir können ja schlecht über Menschen und Orte reden, wenn wir gar nicht wissen, wo wir uns eigentlich befinden.
In der Mitte dieses Leitfadens werden Sie eine Karte des Gebiets finden, das man den „Nahen Osten“ nennt. Wie Sie auf der Karte erkennen können, liegt der Irak südlich der Türkei, östlich von Syrien und Palästina, nördlich von Arabien, westlich vom Iran und berührt in einer Ecke so gerade eben noch den Persischen Golf. Dabei hat er ungefähr die gleiche Größe wie der amerikanische Bundesstaat Montana.
 
Ein strategisch äußerst wichtiges Gebiet. Der Irak ist demnach also ein Teil der gewaltigen „Landbrücke“ zwischen Europa und Indien, ebenjener Straße, die Hitler nutzen will, um mit seinen heimtückischen Verbündeten, den Japanern, gemeinsame Sache zu machen. Darüber hinaus ist der Persische Golf für uns auch eine wichtige Hintertür, durch die wir unseren russischen Verbündeten Nachschub senden können. Und was noch wichtiger ist – der Irak ist allein schon wegen seiner Ölfelder und Pipelines, die von dort zum Mittelmeer führen, von hoher militärischer Bedeutung. Keine Frage, der Irak ist in mehr als nur einer Hinsicht ein strategisch äußerst wichtiges Land.
Früher hieß der Irak „Mesopotamien“. Seine Geschichte ist erstaunliche 5000 Jahre alt. Vor langer Zeit, so sagt es die Tradition, befand sich hier einmal der Garten Eden. Daher nennt man diese Region auch oft die „Wiege der Menschheit“. Sie ist fraglos eines der ältesten von Menschen besiedelten Gebiete der Erde. Hier standen die Städte Babylon und Ninive, die zu biblischen Zeiten ihre höchste Blüte erreichten. Es ist gut möglich, dass Sie die Ruinen dieser Städte zu sehen bekommen. Sie zählen zu den bedeutsamsten Ruinen der Welt.
Vor Ausbruch des Ersten Weltkriegs war Mesopotamien (wie es damals noch immer genannt wurde) ein Teil der Türkei. Nach Ende des Krieges wurde der irakische Staat als britisches Mandat gegründet und man proklamierte einen arabischen Stammesführer namens Faisal zum König. 1932 wurde der Irak zu einem unabhängigen Staat – als eine sogenannte konstitutionelle Monarchie nach englischem Vorbild, mit einer vom Volk gewählten Legislative. Der gegenwärtige König ist Faisal II., ein Enkelsohn des ersten Königs. Es bestehen nach wie vor enge Beziehungen zu Großbritannien und das Land steht gegenwärtig unter dem Schutz der britischen Truppen, die eine Machtübernahme der Deutschen verhindern wollen.
 
Die Städte. Es gibt nur wenige Städte im Irak. Bagdad ist die größte davon und hat eine Bevölkerung von circa 500.000 Menschen, ungefähr so viele wie Minneapolis oder Kansas City. Mossul, das im Gebiet der Ölfelder liegt, hat etwas mehr als 100.000 Einwohner. In Suq asch-Schuyuch leben ungefähr so viele Menschen wie in Mossul, und Basra am Persischen Golf, der wichtigste Hafen des Landes, hat etwa 70.000 Einwohner. Der größte Teil des Irak besteht aus Wüste. Jedoch lassen sich dort nicht jene weiten sandigen Flächen wie in der afrikanischen Sahara finden, vielmehr eine kieselharte, harsche, monotone und baumlose Wüstenlandschaft, die von kargem, dürrem Gestrüpp bewachsen ist, ähnlich wie die südwestlichen Regionen unseres Landes. Das einzige Wasser, das es dort gibt, findet sich in Wasserlöchern, die strengstens bewacht werden. Wasser ist in der Wüste kostbarer als alles andere und für einen Iraker ist das Verschwenden von Wasser genauso schlimm, als würde man bares Geld wegwerfen.
Im Gegensatz zu den trockenen Wüstengebieten stehen die riesigen grünen Täler der Flüsse Euphrat und Tigris. Diese beiden bedeutenden Flüsse entspringen in den Bergen Kurdistans, nördlich und westlich des Irak – ein Gebiet, das zur Türkei gehört. Nachdem sie das Land in parallel verlaufenden Flussläufen durchquert haben, fließen sie zusammen und münden gemeinsam im Persischen Golf. In den Tälern dieser beiden Flüsse leben neun Zehntel der sich auf 3½ Millionen belaufenden Bevölkerung des Irak (was ungefähr der Einwohnerzahl Chicagos entspricht).
Am nördlichen Ende dieser Flusstäler befindet sich das wichtige Ölfeld von Kirkuk. Es wurde bereits 1927 entdeckt, aber erst 1935 begann man ernstlich damit, die hiesigen Ressourcen auch auszubeuten. Man legte zwei Pipelines, eine bis zu den Häfen von Tripolis in Syrien und eine zweite nach Haifa in Palästina, an der Küste des Mittelmeers. Diese äußerst wertvollen Pipelines würde Hitler nur zu gern in seinen Besitz bringen und sie werden daher strengstens bewacht. Es ist gut möglich, dass der Schutz und die Verteidigung dieser Pipelines zu Ihren wichtigsten militärischen Pflichten zählen werden, denn dieses Öl ist eine unverzichtbare Quelle des Nachschubs für die Armeen im Nahen Osten und in Indien und versorgt darüber hinaus auch die Mittelmeerflotte.
 
Wie die Menschen dort leben. Fast die gesamte Landwirtschaft des Irak ist auf Bewässerung angewiesen. Das Wasser dazu stammt aus den beiden großen Flüssen. Eines der wichtigsten pflanzlichen Erzeugnisse sind Datteln, die nicht nur zu den Hauptnahrungsmitteln der Menschen dort gehören, sondern auch in andere Länder versandt werden. Außerdem wird Getreide, und dabei insbesondere Weizen, Gerste, Reis und Hirse, in großen Mengen angebaut. Darüber hinaus gibt es Felder mit Baumwolle, Zuckerrohr und Hülsenfrüchten sowie kleineren Mengen von Zitrusfrüchten.
Das praktisch einzige Baumaterial ist getrockneter Schlamm, der den Lehmziegeln ähnelt, die im Südwesten der USA benutzt werden. Er eignet sich vorzüglich für das heiße Klima. Sie werden feststellen, dass es im Inneren der irakischen Flachdachhäuser auch in der größten Mittagshitze noch angenehm kühl bleibt.
Beruflich teilen sich die Iraker in unterschiedliche Gruppen auf: In den Städten wohnen hauptsächlich Kaufleute; auf dem Land, in den bewässerten Gebieten, leben die Bauern, und schließlich gibt es in der Wüste noch die Nomaden, die ihre Schaf- und Kamelherden hüten und auf der Suche nach frischen Weiden von einem Ort zum nächsten ziehen. Die Bauern und Nomaden halten wesentlich mehr an der traditionellen Kleidung fest als die Kaufleute in den Städten, die oft einen recht „verwestlichten“ Eindruck machen. Die Nomaden sind in Stämme unterteilt, die jeweils von einem Scheich angeführt werden. Diese Anführer haben sehr viel Macht und man sollte ihnen den größtmöglichen Respekt entgegenbringen. Stadtbewohner, Bauern und Nomaden sehen sich als gleichberechtigt und sollten auch so behandelt werden.
[...]
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		Über dieses Buch

		
		
		Dieses „Benimmbuch“ wurde 1943 amerikanischen Soldaten mit auf den Weg gegeben, die in den Irak zogen, um das vorhandene Öl vor den Truppen Hitlers zu beschützen. Sie sollen sich nicht in der Nähe einer Moschee aufhalten, die Religion der Einheimischen stets respektieren. Sie sollen sich anpassen, Arabisch sprechen, auch wenn es noch so schlecht sei. Diese fast naiven Erkenntnisse einer fremden Kultur scheinen in den siebzig Jahren bis heute an Bedeutung verloren zu haben.
Heute, mitten in der Irakkrise, liest sich dieses Zeitzeugnis von 1943 wie eine Mahnung aus der Vergangenheit: „Der beste Weg, sich mit einem Volk anzufreunden, besteht darin, die Menschen dieses Volkes verstehen zu lernen.“


		
	
		
			zurück
		

		
		
			[image: Folgen Sie Kiepenheuer & Witsch auch auf unseren Social Media Kanälen]
		

		
			
				[image: Facebook]
			 
			[image: Twitter] [image: YouTube] [image: Instagram] [image: Google+]
			
			

	
		… und erhalten Sie regelmäßig relevante News über unsere Bücher und Autoren, über Sonderaktionen und attraktive Gewinnspiele rund um unser Programm im

		 

		KIWI NEWSLETTER

		jetzt abonnieren


	zurück

		
		
		Impressum

		
		
		Titel der Originalausgabe: Guide for U.S. Forces serving in Iraq 1943
© 2007 Dark Horse Publications
All rights reserved
Aus dem amerikanischen Englisch von Dorothee Merkel
© 2015, Verlag Kiepenheuer & Witsch, Köln
eBook © 2015, Verlag Kiepenheuer & Witsch, Köln
Covergestaltung: Rudolf Linn, Köln
 
First published by Dark Horse Publications, 2008
 
Originally published by War and Navy Departments, Washington, D.C.
© 2007, Introduction and this edition published by Dark Horse Publications
All rights reserved
 
British Library in Cataloguing Publication Data
A CIP record of this publication is available from the British Library
 
Fonteinbettung der Schrift DejaVu nach Richtlinie von Bitstream Vera
Deja Vu: Copyright © 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved.
Alegreya: Copyright © 2011, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), with Reserved Font Name »Alegreya«
Alegreya Sans: Copyright © 2013, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), with Reserved Font Name »Alegreya Sans«
 
Der Inhalt dieses E-Books ist urheberrechtlich geschützt. Abhängig vom eingesetzten Lesegerät kann es zu unterschiedlichen Darstellungen der Inhalte kommen. Jede unbefugte Verarbeitung, Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung, insbesondere in elektronischer Form, ist untersagt.
 
Alle im Text enthaltenen externen Links begründen keine inhaltliche Verantwortung des Verlages, sondern sind allein von dem jeweiligen Dienstanbieter zu verantworten. Der Verlag hat die verlinkten externen Seiten zum Zeitpunkt der Buchveröffentlichung sorgfältig überprüft, mögliche Rechtsverstöße waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht erkennbar. Auf spätere Veränderungen besteht keinerlei Einfluss. Eine Haftung des Verlags ist daher ausgeschlossen.
 


		
		
		ISBN 978-3-462-30908-9

		
	zurück

		
	Hinweise zur Darstellung dieses E-Books

		Damit dieses E-Book optimal dargestellt wird, empfehlen wir Ihnen, in den Einstellungen die Verlagsschrift auszuwählen. 
Die Wiedergabe von Gestaltungselementen sowie von Trennungen und Seitenumbrüchen kann vom Verlag auf den einzelnen Lesegeräten nicht beeinflusst werden. 
Wir können daher leider nicht garantieren, dass auf Ihrem Reader alle Gestaltungselemente wiedergegeben werden. Das betrifft zum Beispiel gesperrte Schrift, die Darstellung von Kapitälchen oder Initialen etc. 
Wenn Seitenzahlen seitlich angezeigt werden, entsprechen sie der gedruckten, bei Kiepenheuer & Witsch erschienenen Erstausgabe. 

		
	
Copyright (c) 2013, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), with Reserved Font Names 'Alegreya Sans'

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL

-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.









OEBPS/toc.xhtml
LEITFADEN   FÜR   AMERIKANISCHE SOLDATEN   IM   IRAK 1943

Inhaltsverzeichnis

		Cover

		Titelseite

		Kurzübersicht

		Leseprobe

		Über dieses Buch

		Social Media

		Impressum

		Hinweise zur Darstellung dieses E-Books



Kurzübersicht

		Cover

		Textanfang

		Impressum





OEBPS/images/EB_U1_978-3-462-30908-9.jpg
KIW|

LEITFADEN

FUR

AMERIKANISCHE
SOLDATEN

IM

IRAK
1943

MIT EINEM NACHWORT VON ROGER WILLEMSEN





OEBPS/images/BI_MOTE_978-3-462-04788-2_04.jpg






OEBPS/images/logo_galiani.jpg
Book

Galiani Berlin






OEBPS/images/logo.jpg
ZABo0ok

Kiepenheuer & Witsch





OEBPS/images/BI_MOTE_978-3-462-04788-2_02.jpg





OEBPS/images/BI_MOTE_978-3-462-04788-2_03.jpg





OEBPS/images/BI_MOTE_978-3-462-04788-2_01.jpg













Copyright (c) 2011, Juan Pablo del Peral (juan@huertatipografica.com.ar), 
with Reserved Font Names "Alegreya" "Alegreya SC"

This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.
This license is copied below, and is also available with a FAQ at: http://scripts.sil.org/OFL

-----------------------------------------------------------
SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007
-----------------------------------------------------------

PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.




Bitstream Vera Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.


Copyright (c) 2010-2017 j. 'mach' wust, Gerrit Ansmann, Georg Duffner with Reserved Font Name UnifrakturMaguntia.

Copyright (c) 2009, Peter Wiegel.



This Font Software is licensed under the SIL Open Font License, Version 1.1.

This license is copied below, and is also available with a FAQ at:

http://scripts.sil.org/OFL





-----------------------------------------------------------

SIL OPEN FONT LICENSE Version 1.1 - 26 February 2007

-----------------------------------------------------------



PREAMBLE

The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.



The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.



DEFINITIONS

"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.



"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).



"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).



"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.



"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.



PERMISSION & CONDITIONS

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:



1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.



2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.



3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.



4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.



5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.



TERMINATION

This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.



DISCLAIMER

The font software is provided "as is", without warranty of any kind, express or implied, including but not limited to any warranties of merchantability, fitness for a particular purpose and noninfringement of copyright, patent, trademark, or other right. In no event shall the copyright holder be liable for any claim, damages or other liability, including any general, special, indirect, incidental, or consequential damages, whether in an action of contract, tort or otherwise, arising from, out of the use or inability to use the font software or from other dealings in the font software.








